
Über die Oskar Kämmer Schule
Die Oskar Kämmer Schule ist eine nach DIN EN ISO 9001:2015 

zertifizierte gemeinnützige Bildungsgesellschaft mbH, die ei-

nerseits ein großes Spektrum an Berufsorientierung, Berufs-

einstiegsbegleitung, (behindertenspezifischer) Berufsvorbe-

reitung, außerbetrieblicher sowie behindertenspezifischer 

Berufsausbildung, ausbildungsbegleitenden Hilfen, Qualifizie-

rung und berufsbegleitender Weiterbildung anbietet und sich 

andererseits der schulischen Allgemein- und  Berufsausbil-

dung in staatlich anerkannten Schulzweigen widmet. 

Die Oskar Kämmer Schule ist ein Unternehmen, das seit 1945 

in Niedersachsen und seit 1990 in Sachsen-Anhalt tätig ist. Im 

Zuge gewachsener Strukturen und der Orientierung an dem Be-

darf des Marktes ist es uns heute möglich, an über 30 Stand-

orten Angebote im Bereich der Arbeitsmarktdienstleistungen 

durchzuführen. 

Die Oskar Kämmer Schule ist von der Hanseatischen Zertifizie-

rungsagentur GmbH als fachkundige Stelle als Träger nach dem 

Recht der Arbeitsförderung (AZAV) zugelassen.
Individuelles Coaching von Familien,

Bedarfsgemeinschaften oder 

Einzelpersonen zur Orientierung und 

Aktivierung

Familien-
coaching

Hier finden Sie uns

Stand Juni 2022

Goslar

Oskar Kämmer Schule
Bornhardtstraße 11

38644 Goslar

Sie haben noch Fragen? Wir beraten Sie gerne.

Ihre Ansprechperson
Herr Torsten Rausch

Standortleitung

Telefon: 05321 68962 14

E-Mail:  t.rausch@oks.de

Träger
Oskar Kämmer Schule 

Gemeinnützige Bildungsgesellschaft mbH

Jasperallee 23

38102 Braunschweig

www.oks.de
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Zeitraum
Ein laufender Einstieg ist jederzeit möglich.

 

Anwesenheits-/Unterrichtszeiten
Nach Vereinbarung, Dauer maximal 100 Stunden

Verfügbare Plätze
Individuelle Durchführung

Abschluss
Teilnahmebescheinigung der Oskar Kämmer Schule

Raum für Ihre Notizen

Familiencoaching

Ziel
Ziel ist es, die Mitglieder der Familien/Bedarfsgemeinschaften 

im gemeinsamen Kontext, aber auch individuell zu aktivieren, 

zu fördern, zu trainieren und in den regionalen Arbeits- und 

Ausbildungsmarkt zu integrieren.

Schwerpunkte der Maßnahme sind eine individuelle Begleitung 

und ein intensives Einzelcoaching mit u. a. aufsuchender 

Sozialarbeit.

Zielgruppe
Teilnehmende sind insbesondere Bedarfsgemeinschaften, 

die aus einem/einer oder mehreren erwerbsfähigen 

Leistungsberechtigten bestehen und die auf andere Weise nicht 

erreicht werden können, um sie für eine Ausbildungs- oder 

Beschäftigungsaufnahme zu motivieren sowie schrittweise an 

diese heranzuführen.

Die Eingliederungshemmnisse können dabei im persönlichen 

Bereich liegen wie bspw. Blockaden und Hemmnisse 

im Integrationsprozess sowie Defizite in den Bereichen 

Qualifikation, Leistungsfähigkeit, Motivation.

Förderung
Kostenträger sind nach Prüfung der Eignung die zuständige 

Agentur für Arbeit oder Jobcenter. Ein Bildungsgutschein des 

Kostenträgers oder eine Erklärung der Kostenübernahme ist für 

die Teilnahme erforderlich. 

In den Lehrgangskosten sind die Kosten für Lernmittel mit 

abgedeckt. Den Teilnehmenden entstehen keine zusätzlichen 

Kosten.

Inhalte
Kernaufgabe des Coachings ist die Auflösung von Problemlagen, 

die aus dem persönlichen und/oder sozialen Kontext resultieren. 

Dies wird schwerpunktmäßig durch ein persönliches Coaching 

erfolgen.

Die Inhalte und der Umfang richten sich nach dem individuellen 

Bedarf der Teilnehmenden und sind nicht abschließend:

Entwicklungsfördernde Beratung und Einzelfallhilfe

Bedarfsorientierte Begleitung zu Beratungsstellen und 

Behörden

Ausbau von Kompetenzen

Unterstützung (Coaching) bei vorhandenen 

Vermittlungshemmnissen unter Einbeziehung und 

Berücksichtigung des Umfelds

Berufliche (Neu-) Orientierung

Motivationsförderung/Aktivierung

Lebenspraktische Fertigkeiten

Anbindung an Fachärzte/Psychosoziale Betreuung

Hilfe bei Betreuungssituation der Kinder

Hilfe bei Erstauszug, auch unter Berücksichtigung der 

familiären Situation


